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      Teil der  -Gruppe

Neurologische Rehabilitation

Eine Rehabilitation kann entweder im Anschluss nach 
Krankenhausaufenthalten aufgrund von Akutereignis-
sen (AHB/Anschlussrehabilitation) oder bei chroni-
schen Erkrankungen auf Beantragung durch einen 
niedergelassenen Arzt beim zuständigen Kostenträger 
beantragt werden. Zu den bei uns behandelbaren Er-
krankungen gehören u.a.: 

• Schlaganfälle (Hirninfarkt oder -blutung) 

• Folgezustände nach Hirnoperationen 

• Hirn- oder Rückenmarksverletzungen 

• Entzündliche Erkrankungen von Hirn oder Rücken-
mark (z.B. Multiple Sklerose) 

• Parkinson-Erkrankungen und andere Bewegungs-
störungen 

• Erkrankungen und Verletzungen des peripheren 
Nervensystems (z.B. Polyneuropathien, Lähmun-
gen nach Bandscheibenschäden) 

• Motoneuronerkrankungen 

• Myasthenie 

• Muskelerkrankungen

• Long-Covid-Syndrom (in Kooperation mit der kar-
diologischen Abteilung im Haus)

Das Göttinger Rehazentrum bietet seinen 
Patienten*innen und Mitgliedern rundum pro-
fessionelle Betreuung in folgenden Bereichen:

 Gesundheitstraining
 im Mitgliederbereich

 BGM/
 Firmenfi tness

 Präventionskurse/
 Kinderschwimmen

 Rehabilitations- und 
 Gesundheitssport

 Kältetherapie bei
 bis zu -110°C im  
 3-Kammer-System

 Ambulante
 Rehabilitation

 Orthopädie/
 Traumatologie

 Kardiologie/
 Angiologie

 Neurologie

 Physiotherapie/
 Rezepttherapie

Ambulante 
Rehabilitation 
Neurologie

im Sartorius Quartier; Annastraße

Dr. med. Florian Klinker; Leitender Neurologe



Therapieangebot

Wir bieten eine individuelle, interdisziplinäre Betreuung 
durch erfahrene Therapeuten in den Bereichen:

• Physiotherapie

• Ergotherapie

• Trainingstherapie

• Logopädie

• (Neuro-) psychologie

• Ernährungsberatung

• Sozialdienst

• Fachärztliche Betreuung und Beratung während Ihrer 
Rehabilitation

• Nach Bedarf pflegerische Unterstützung und Anlei-
tung während der Rehabilitation

Im Rahmen ortsnaher Kooperationen:

• Ergänzende neurologische Diagnostik (EMG, Neuro-
graphie, evozierte Potentiale, EEG, Duplex-Sonogra-
phie) im Bedarfsfall

• Botulinumtoxintherapie im Rahmen einer interdiszipli-
nären Spastik- oder Dystoniebehandlung

Konsiliarische Mitbehandlung orthopädischer und kardio-
logischer Erkrankungen durch die anderen Fachabteilungen 
des Rehazentrums

Der Standort Sartorius Quartier / 
Annastraße

• Barrierefreies Gebäude mit rollstuhlgerechter 
Einrichtung

• Großzügige, helle Therapieräume 

• Große Dachterrasse mit Ruhe- und Therapiemög-
lichkeiten

• Gerätetraining auf dem neuesten Stand

• Detaillierte Erprobung von Hilfsmitteln in Koope-
ration mit dem umfangreichen Ganglabor der 
Firma Otto Bock im selben Gebäude

• Verkehrsgünstige Lage, Parkplätze in Tiefgarage 
und Umgebung vorhanden

Warum ambulante Rehabilitation?

Erstmalig in Göttingen können bei uns auch neurologi-

sche Patienten ambulant rehabilitiert werden. Dies bringt 

verschiedene Vorteile mit sich:

• im eigenen Bett schlafen

• schnellerer Einstieg in den Job

• freie Wochenenden, kein Warten auf Besuch

• In der Therapie Erlerntes kann unmittelbar im Alltag 
angewendet werden

• Geringe Wartezeiten während des Therapietages, alle 
Therapien innerhalb von 4-6 Stunden pro Tag

• Vorteile der wohnortnahen Behandlung in der Ge-
sundheitsregion Südniedersachsen:

• Gut etablierte Kommunikation zwischen Rehazen-
trum und Vor-/Nachbehandlern

• Erleichterte Vorstellung bei Vorbehandlern im 
Bedarfsfall

• Heilmitteltherapie im Anschluss an die Reha bei 
den bekannten Therapeuten möglich

• Nahtlose Planung von therapeutischer und ärztli-
cher Nachsorge

• Für Rehabilitanden, die nicht selbst anreisen können, 
ist ein täglicher Transport durch unseren Fahrdienst 

möglich


